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Budgets sind nicht geschlechtsneutral, sondern haben unterschiedliche Folgen für die Lebensverhältnisse 
von Frauen und Männern. Diese Unterschiede, die auch Ausdruck gesellschaftlicher Machtverhältnisse sind, 
sollen mit dem Konzept des Gender Budgeting korrigiert werden. Gender Budgeting bedeutet die 
Umsetzung von Gender Mainstreaming auf finanzpolitischer Ebene und soll damit einen weiteren Schritt zur 
Geschlechtergerechtigkeit setzen. 
 
Der vorliegende Band versammelt ein breites Spektrum an theoretischen und praxisorientierten Beiträgen 
von internationalen Expertinnen und Experten zur Herangehensweise und Realisierung von Gender 
Budgeting. In den Beiträgen, die Österreich betreffen wird auch auf aktuelle Entwicklungen und 
insbesondere auf die Beratungen des Österreich-Konvents eingegangen. 
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